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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

„Erfolgreiche Projekte müssen Tradition werden!“ – Das 
war die übereinstimmende Meinung nach der letzten 
gemeinsamen Veranstaltung, sodass wir Sie heute – 
zusammen mit dem Berufsverband der Frauenärzte – 
ganz herzlich zu unserer aktuellen Veranstaltung nach 
Mainz einladen.

Hier werden wir – entsprechend der Tradition der 
Mainzer Endokrinologie Tage – die ganze Bandbreite 
unseres Faches und aktuelle Entwicklungen umfassend 
mit Ihnen und ausgewiesenen Experten aus verschie-
denen Blickwinkeln heraus kollegial diskutieren. Denn 
überall da, wo neue Strukturen und eine vertrauensvolle 
kollegiale Zusammenarbeit neue Synergien schaffen, 
profitieren letztlich unsere Patientinnen. Dies zeigt sich 
nicht nur in der Arbeit der letzten Monate auf klinischem 
und wissenschaftlichem Gebiet, sondern auch in den 
umfangreichen neuen Projekten, die die Veranstalter 
zusammen begonnen haben.

Nur durch die gemeinsamen Anstrengungen – zu-
sammen mit Ihnen – werden wir auch weiterhin in der 
Lage sein, neueste und hocheffektive Verfahren in den 
klinischen Ablauf zu implementieren und damit beste 
Ergebnisse für unsere Patientinnen zu erreichen.
 
In diesem Sinn freuen wir uns auf Ihr Kommen und auf 
interessante und fruchtbare Diskussionen.

Ihre

Univ.-Prof. Dr. 
Dr. H. Kölbl 

Univ.-Prof. Dr. 
R. Seufert, 
M. Sc.

Dr. Martin 
Schorsch 

Dr. Thomas 
Hahn

Univ.-Prof. Dr. Dr. H. Kölbl 

Univ.-Prof. Dr. R. Seufert, M. Sc.

Dr. Thomas Hahn

Dr. Martin Schorsch

Sanitätsrat Dr. W. Harlfinger

Sanitätsrat Dr. 
W. Harlfinger

Berufsverband der Frauenärzte e.V.



Programm

09.00h - 
11.00h

Aktuelle Reproduktionsmedizin
Vorsitz: T. Hahn, Wiesbaden; W. Harlfinger, Mainz

Kinderwunschtherapie in der Praxis
W. Goldhofer, Mainz

Welche neuen innovativen Techniken 
verbessern die Schwangerschaftsrate?
M. Schorsch, Wiesbaden 

Schilddrüse und Kinderwunsch – Was muss 
der Gynäkologe von der Schilddrüse wissen?
T. Zimmermann, Mainz

Vermeidungsstrategien des Überstimulations-
syndroms – Neue Konzepte und Therapien
F. Fischl, Wien

11.00h - 
11.30h Kaffeepause

11.30h -
14.00h

Aktuelle Endokrinologie
Vorsitz: K. Doubek, Wiesbaden; 
W. Goldhofer, Mainz

2 Jahre Leitlinie HRT – Das Leid mit der Leit-
linie?  
K. Doubek, Wiesbaden

Endoskopische Operationen bei Kinderwunsch 
–  Wann sinnvoll, wann nicht?
C. Skala, Mainz
 
Zufallsbefunde bei endoskopischen Eingriffen 
– interessante Fälle aus der Praxis
R. Söder, Mainz

AMH und Fertilität – Grenzen des Verfahrens
R. Gomez, Mainz

Ausblicke und  Visionen
T. Hahn, Wiesbaden

Programmübersicht / Highlights
Samstag, 24. März 2012

CME-Punkte: 
Diese Veranstaltung wird von der LÄK Hessen als Fort-
bildung anerkannt und mit voraussichtlich 10 Punkten 
bewertet.

09.00h - 
12.30h Seminare I - III

09.00h - 
10.00h

10.15h - 
11.15h

11.30h - 
12.30h

S1: Die schwierige Patientin in der Praxis  – 
Eine Herausforderung an Kommunikation 
und Professionalität     
C. Lubinger-Fischl, Wien

S2: Fallstricke bei der Kinderwunschtherapie   
T. Hahn, Wiesbaden    

S3: Aktuelle Fragen der Kontrazeption und 
Notfallkontrazeption    
T. Rabe, Heidelberg

 
13.00h - 
13.30h Eröffnung und Grußworte

Univ.-Prof. Dr. Dr. R. Urban
Wissenschaftlicher Vorstand der 
Universitätsmedizin Mainz

Prof. Dr. Dr. H. Kölbl
Ärztlicher Direktor der Frauenklinik
Universitätsmedizin Mainz

Sanitätsrat Dr. W. Harlfinger
Berufsverband der Frauenärzte

Dr. T. Hahn
Kinderwunschzentrum Wiesbaden

13.30h - 
15.30h

Innovationen für die Praxis 
Vorsitz: H. Kölbl, Mainz; W. Harlfinger, Mainz

Praxisrelevante Aspekte der neuro-
endokrinen Kontrolle des Zyklus
W. Rossmanith, Karlsruhe

Die Kinderwunschpatientin mit Endometriose.
Wann OP – Reproduktionsmedizin – 
Hormone?
H. R. Tinneberg, Giessen

Programmübersicht / Highlights
Freitag, 23. März 2012

Innovationen  bei der Therapie des PCOS?
R. Seufert, Mainz                             

Phytohormone: Ersatz für den Ersatz – 
Wo liegen die Grenzen?
W. Wuttke, Göttingen

15.30h -
16.00h Kaffeepause

16.00h - 
17.30h

Therapien an den Grenzen 
Vorsitz: H. R. Tinneberg, Giessen; R. Söder, Mainz

Endokrine Probleme in der Adoleszenz – 
Wann therapieren?
D. Foth, Köln

Eizellspende und Leihmutterschaft – 
„Die verbotenen Therapien“
J. Kleinstein, Magdeburg  

Berufspolitische Fragen in der gyn. Endokri-
nologie: „50% unserer täglichen Arbeit sind 
Endokrinologie“
W. Harlfinger, Mainz                             

17.30h -
18.30h

Festvortrag
Wie viele  Placebos brauchen wir? – 
Aktuelles aus der Placeboforschung
W. Rief, Marburg

19.30h - 
22.30h

Festabend  in den Kupferbergterrassen
Bitte gesonderte Anmeldung
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